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1. Projektentwicklung Neuer Mohnhof
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1.1 Tabelle Projektentwicklung

� flächendeckende Vollsprinklerung
� Brandmeldeanlage mit Sprach-

alarmierung
� Entrauchungsanforderungen

(Kaltentrauchung)

Baurecht HBauO
Sonderbau
• Verkaufsstätten

• Kita

Genehmigung / 
Realisierung

Minimierung des Wärmebedarfs der RLT-
Anlagen durch hocheffiziente Wärmerück-
gewinnung

� Kältebereitstellung über Turbocor-
Verdichtertechnik

Mietungsspez. Technische Anlagen mit 
übergeordneter Zentraltechnik

� 13 RLT-Zentralgeräte (insges. 

ca. 120.000 m³/h)
� Wärmebereitstellung über 

Gasabsorptionswärmepumpen

� angepasstes Nutzungskonzept

� Kita + familiengerechtes Einkaufen + Ärzte

� Bauteilbetrachtung

� grundlegende Erneuerung
� Grobkostenschätzung 

Lösung

Betriebskosten (2. Mieter) < 
Standardprojekt EnEV 2007
Unterschreitung EnEV 2007

Einhaltung Kostenbudget

Mietervorgaben

Luftwechsel
Kälteleistung
elt. Anschlussleistung

Investorenvorgaben:
Wärmepumpen / regenerativer Anteil
Heizwärmebereitstellung
=> Sonderbudget 

Bestandsgebäude (4 Geschosse + Keller)

ursprünglich 4 Einzelgebäude
z.T. versetzte Ebenen
BGF ca. 11.000 m²
Gebäudehülle

TGA-Bestand

Vorgaben

Vermietung

Vermarktung
Vor- / Entwurfsplanung

Konzeptfindung

Phase
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Untergeschoss
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Erdgeschoss
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1. Obergeschoss
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2. Obergeschoss
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3. Obergeschoss
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Dach
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2. Raumluft- und kältetechnische Anforderungen

2.1 Tabelle Umluftkühlung
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2.2 Hocheffiziente WRG

Entladen / Laden Laden / EntladenAnsicht
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2.3 Vergleich Heizleistung RLT mit / ohne WRG
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2.4 Kälteerzeugung - Turbocor-Verdichtertechnik

Argumente für Auswahl

Optimale COP-Werte im Teillastbereich

geräuscharm, kein Körperschall

kein Kältemaschinenöl
⇒ Dachaufstellung unkritisch
⇒ besserer Wärmeübergang

keine Anlaufspitzen 

Besonderheit

hydraulische Weiche im UG (statische Gründe)

konstanter Primär-, variabler Sekundärvolumenstrom

Kältemanager organisiert optimalen Parallelbetrieb



Folien-Nr.:  13
KLIMAhaus Klima- und

Gebäudetechnik GmbH
Neuer Mohnhof

3.1 Ursprungswunsch: wurde verworfen, da:

3. Wärmeversorgung

Geothermische Erschließung über Brunnen

verfügbare Wassermenge ungewiss

verfügbare Wasserqualität ungewiss

Risiko Genehmigungsfähigkeit der 
Leitungsverlegung und Brunnen im 
öffentlichen Bereich

Genehmigungsfristen unklar

aber:

Sonderbudget stand weiter zur 
Verfügung

Bildquelle: Zent-Frenger



Folien-Nr.:  14
KLIMAhaus Klima- und

Gebäudetechnik GmbH
Neuer Mohnhof

3.2 Gebäudeheizlast
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3.3 Wärmepumpen - Grundlagen

X25/23 °C19/21 
°C

Betonkern-
temperierung

X35/32 °C16/19 
°C

Kühl-
/Heizdecken

X30/25 °C18/23 
°C

Fußboden-
heizung

70/55 °C-Radiator-
heizung

X50/30 °
C

12/18 °
C

RLT-Anlagen
ohne 
Entfeuchtung

(X)55/35 °
C 

6/12 °
C 

RLT-Anlagen
klassisch

Eignung für 
Wärme-
pumpe

HeizenKühlen

Heizen Energiequelle

Kühlen Verbraucherseite

Bildquelle: Zent-Frenger



Folien-Nr.:  16
KLIMAhaus Klima- und

Gebäudetechnik GmbH
Neuer Mohnhof

Die Lösung:

50 % Gasabsorption

50% Brennwertkessel

Ziel: 80 – 85% der Jahresheiz-

arbeit über WP

Gründe für Systementscheidung:

keine Erhöhung der ELT-Spitze

primärenergetischer Vorteil gegenüber 
Elektro-WP (eta ca. 140%)

Rel. Konstante Leistung
Wirkungsgrade > 100% bis – 20 °C

nahezu konstante Leistung

geräuscharm

Gasanschluss war vorhanden

3.4 Luft- / Wasser-Wärmepumpe
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


